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Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin  
am 8. März 2026 und evtl. Stichwahl am 22. März 2026

Einladung zu der öffentlichen Bewerbervorstellung am Freitag, 27. Februar 2026, 19.00 Uhr in 
der Festhalle, Eichenstraße (Hallenöffnung: 18.30 Uhr)

Der Gemeinderat hat die Regularien für die öffentliche Bewerbervorstellung am 27.02.2026 wie 
folgt festgesetzt:

Die Leitung und Moderation der Veranstaltung erfolgt durch den 1. stellv. Bürgermeister, Herrn 
Gemeinderat Michael Welsch.

Die Reihenfolge der Vorstellung der Bewerber/in erfolgt nach Eingang der Bewerbungen und 
damit entsprechend der Reihenfolge auf dem Stimmzettel.

Jeder Bewerber und jede Bewerberin erhält 20 Min. Redezeit, eine Minute vor Ablauf der Zeit 
erfolgt ein Hinweis. Die Vorstellungsreden erfolgen zur Wahrung der Chancengleichheit jeweils 
in Abwesenheit der Mitbewerber/in, die sich in dieser Zeit (ohne Handy) außerhalb des Saales 
aufhalten müssen.

Eine öffentliche Fragerunde wird nicht durchgeführt, es besteht jedoch die Möglichkeit, nach 
den Vorstellungsreden und dem Schlusswort des Veranstaltungsleiters für ca. 1 Stunde Fragen 
direkt an die Bewerber/in an Stehtischen in der Halle zu richten.

Eine Videoübertragung der Veranstaltung findet nicht statt.

Sofern jemand einen Fahrdienst benötigen, wird um Rückmeldung an die Gemeindeverwaltung, 
Herrn Enz, e.enz@friolzheim.de oder 9036-14 gebeten.

Zum Besuch der öffentlichen Bewerbervorstellung wird herzlich eingeladen.

Gemeinde Friolzheim



2 Nr. 9  .  Donnerstag, 26. Februar 2026

Wir laden Euch alle herzlich ein zum  

Friolzheimer Frühjahrsbasar
für Spielsachen, Baby-/Kinderbekleidung und -ausstattung. 

Bald ist es soweit und unsere Verkäufer/innen und  
fleißigen Helfer/innen stehen in den Startlöchern für  

den Frühjahrsbasar in der Festhalle Friolzheim. 

Wir laden alle herzlich zum gemütlichen & trockenen  
Durchschlendern mit Kaffee, Getränke und leckerem  

Kuchen ein. 

Wann & Wo?
So. 1.03.2026 | Beginn: 13.30-16 Uhr 

Wo: Festhalle Friolzheim, Eichenstr. 26, 71292 Friolzheim

oder kommt vorbei und nehmt die leckereien  
einFach mit nach hause! 

Wir Freuen uns auF alle besucher/innen!

EltErnbEirat
kindergarten Friolzheim

        
Mit Kuchenverkauf  

        
 vom Kindergarten
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Lassen Sie sich nicht verunsichern. 
Die Sonne schickt uns Energie im Überfluss,  

wir können sie klimaschonend und  
gewinnbringend einsetzen. 

Wir helfen ihnen dieses Geschenk zu nutzen. 
 

Noch keine Solaranlage auf dem Dach? 
Sie würden gerne, sind sich aber noch unsicher? 

Wie groß soll ich sie bauen? Was kostet mich das? 
Was kann ich verbrauchen? Wann rechnet sich das? 

Ausgeförderte PV-Anlage und nun? 

 

Sie haben viele Fragen, lassen Sie sich von uns beraten: 
– kompetent –   
– unabhängig –   
– ehrenamtlich –  

 

BürgerSolarBeratung Friolzheim 
Ihre SONNIGE Nachbarschaftshilfe vor Ort! 

 
 

BürgerSolarBeratung 
Friolzheim 

 Anfragen bitte an: 
BuergerSolarBeratung@Friolzheim.org 

Weitere 
Informationen 
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Amtliches

Wir bitten um Beachtung

Landtagswahlen am 08.03.2026 und Wahl des  
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 08.03.2026

Hinweise für Wähler/innen
Die Wahlzeit für beide Wahlen dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Es kann nur in dem auf der Wahlbenachrichtigung aufge-
druckten Wahllokal gewählt werden.
Bringen Sie bitte Ihre Wahlbenachrichtigung zur Stimm-
abgabe mit.
Wegen der Bürgermeisterwahl ist den Wähler/innen die 
Wahlbenachrichtigung im Wahllokal nach den Vorschrif-
ten der Kommunalwahlordnung wieder zurückzugeben.

Wahlscheine und Briefwahlunterlagen
Wie üblich können Briefwahlunterlagen noch bis zum 
Freitag, 06.03.2026, bis 18.00 Uhr in unserem Bürgerbüro 
beantragt werden.
Für den Fall, dass ein Wahlberechtigter glaubhaft versichern 
kann, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann am Samstag, 07.03.2026, in unserem Bürgerbüro von 
10.00 bis 12.00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Am Wahltag können in Ausnahmefällen wie z.B. bei plötz-
licher Erkrankung bis 15.00 Uhr noch Briefwahlunterlagen 
beantragt werden (bitte melden Sie sich in diesem Fall im 
Wahllokal Sitzungssaal im Rathaus).
Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, 08.03.2026, um 
18.00 Uhr im Briefkasten des Rathauses eingeworfen werden.

Briefwahlvorstände
Zur Feststellung des Briefwahlergebnisses für beide Wah-
len werden 2 Briefwahlausschüsse gebildet. Diese treten 
am 08.03.2026 um 15.00 Uhr in der Zehntscheune (Trau-
zimmer, 1. OG, und Festsaal, 1. OG) zusammen. 

Fortsetzung Seite 7
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern

Notrufnummer Telefon	�  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon�  110
Feuerwehr Telefon�  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.: � 112
Krankentransport, Tel.: � 19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.:� 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-
ärztlicher Notdienst. Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

docdirekt.de —  
digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen 
Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 28.02.2026
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Wurmberger Str. 13, 75446 Wiernsheim
Tel.: 07044 5027

Sonntag, 01.03.2026
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz
Dillsteiner Str. 10A, 75173 Pforzheim
Tel.: 07231 27845

Ämter

Rathaus & Bürgerbüro
Mo.	�   08.00 - 12.00 Uhr
	  � 14.00 - 16.30 Uhr
Mi.	 � 08.00 - 12.00 Uhr
	  � 15.00 - 18.00 Uhr

Fr.	  � 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.	  � geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Wasserversorgung Friolzheim

Betriebsführer: Stadtwerke  
Pforzheim GmbH & Co. KG

Störmeldestelle: 0800 797393837

Hausanschlüsse/Neubau  
07231 39717777, hausanschluss@
stadtwerke-pforzheim.de

Zähler Neusetzungen/Befundprüfung
07231 39717554   
gemeinden-zaehlerwesen@
stadtwerke-pforzheim.de

Notfallnummer Strom und Gas

0800 3629477

Jugendhaus Friolzheim

Mo.	�   16:00 - 21:00 Uhr
Do.	�   16:00 - 20:00 Uhr
Fr.	  � 16:00 – 20:00 Uhr
(vorübergehend geänderte Öffnungs-
zeiten, Stand Juli 2025)
Wo?	  � Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Mo.	�   08:00 - 12:30 Uhr
Di.	�  08:00 - 12:30 Uhr
	  � 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.	 � geschlossen
Do.	  � 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.	  � 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.	  � 08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	 � 08:00 – 12:30 Uhr
 � 13:30 – 18:00 Uhr
Do.	�   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.	�   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.

Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- undPfle-
gekassen bieten wir an: Alten- und Kran-
kenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe für 
demenzkranke Pflegebedürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

DRK Pforzheim-Enzkreis  
Pflege gGmbH

Standort Wimsheim

Ansprechpartnerin: Erika Szupkai, 
Pflegedienstleitung
07231 3733000

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter

Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07231/308-5023

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

DRK Wohnberatung Enzkreis
Kronprinzenstr. 22, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231/373236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@ 
drk-pforzheim.de

Caritas-Zentrum Mühlacker

Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Ter-
minvereinbarung, Geschäftsstelle Pforz-
heim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr.� 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do.� 14:00 – 15:00 Uhr
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Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

- �Beratung über Hilfen in der Schwanger-
schaft/Schwangerschaftskonfliktbera-
tung:

Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 
oder Diakonische Beratungsstelle Mühla-
cker, Hindenburgstr. 48.
Terminvergabe unter: 07231-42865-0
- �Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 

07231-4576333
- �Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/

Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Plan B gGmbH 
Jugend-, Sucht- & Lebenshilfen

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770
Offene Sprechstunden:
Mo.� 10:00 – 11:30 Uhr
Do.� 16:00 – 17:30 Uhr

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information bei: Fragen zur 
Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, 
Kindergeld, Kinderzuschlag, Sozial-
hilfe, drohendem Wohnungsverlust, 
ungesicherten oder unzumutbaren 
Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen 
Ansprüchen, etc.

Offene Sprechstunde im Rathaus 
Friolzheim, Besprechungsraum beim 
Sitzungssaal, Jeden 1. Mittwoch im 
Monat 9.30 – 11.00 Uhr. 
Wichernhaus der Pforzheimer, Stadt-
mission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim, Tel. 07231 204480,
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.	 � 13:30 - 18:00 Uhr
Do.	�   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon	  07231 441110
E-Mail	  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.	  � 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	  � 13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.	  � 08:00 - 12:00 Uhr
	�   13:00 - 16:00 Uhr
Do.	�   08:00 - 12:00 Uhr
	�   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.	  � 08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.

Migrationsberatung für  
erwachsene Zugewanderte 
(MBE)

Ansprechpartnerin Magda Kamal
mobil: 01578 5124502 oder  
magda.kamal@miteinanderleben.de
Persönliche Sprechstunde: Mittwochs von 
10 bis 18 Uhr in der Kronprinzenstraße 70 
in Pforzheim (bitte Termin vereinbaren!)
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag
Sprachen: Italienisch, Deutsch, Englisch

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Friolzheim

Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen

 
 und Mitteilungen: Bürgermeister 
Michael Seiß, 71292 Friolzheim, 
Rathausstraße 7, oder sein Vertreter 
im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb: 
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de
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Fortsetzung von Seite 4

Den Briefwahlvorständen obliegt ausschließlich die Öff-
nung der Wahlbriefe, die Prüfung der Gültigkeit der 
Stimmabgabe, der Einwurf der Stimmzettelumschläge in 
die Wahlurne und die Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses ab 18.00 Uhr. Die gesamte Tätigkeit der Briefwahlvor-
stände ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt.

Hinweise zur Stimmabgabe
Auf die abgedruckten Musterstimmzettel wird verwiesen.
Bei der Stimmabgabe in den Wahllokalen wird nach den 
gesetzlichen Bestimmungen bei beiden Wahlen kein 
Wahlumschlag verwendet!
Der Wähler/die Wählerin hat den Stimmzettel in der 
Wahlkabine so zu falten, dass die Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist.

Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin:
Bei den Bürgermeisterwahlen haben Sie 1 Stimme. Sie 
können entweder einen Bewerber/eine Bewerberin, de-
ren Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, oder eine ande-
re wählbare Person wählen.
Wollen Sie einen/eine der Bewerber/innen wählen, deren 
Namen im Stimmzettel vorgedruckt ist, so setzen Sie in 
das Kästchen hinter dem Namen ein Kreuz.
Möglich ist auch eine ausdrückliche Kennzeichnung auf 
sonst eindeutige Weise. Das Streichen der übrigen Namen 
genügt jedoch nicht (das Streichen eines/einer der vorge-
druckten Bewerber/in ohne gleichzeitige positive Kenn-
zeichnung des/der anderen Bewerbers/in führt zur Ungül-
tigkeit des Stimmzettels)!
Wollen Sie eine andere wählbare Person wählen, so tra-
gen Sie deren Namen in die freie Zeile ein.
Sie haben 1 Stimme. Wenn Sie mehr als 1 Stimme abge-
ben, ist der Stimmzettel ungültig!

Landtagswahlen:
Hier gibt es eine Erst- und eine Zweitstimme (siehe Mus-
terstimmzettel).

Wahlauszählung am Sonntagabend, 08.03.2026,  
ab 18 Uhr
Zuerst werden in den Wahlausschüssen die Stimmen der 
Landtagswahl ausgezählt. Wenn diese Stimmenauszäh-
lung abgeschlossen ist, werden die Stimmen der Bürger-
meisterwahl ausgezählt.
Die vorläufigen Wahlergebnisse der Landtagswahl und 
der Bürgermeisterwahl werden dann wie üblich nach er-
folgter Auszählung auf der Homepage der Gemeinde Fri-
olzheim veröffentlicht.

Gemeinde Friolzheim

Vollsperrung im Bereich Brühlstraße 29,  
24.02. – ca. 27.02.2026
Aufgrund eines Wasserrohrbruchs musste im Bereich 
Brühlstraße 29 ab Dienstag, 24.02.26, kurzfristig eine Voll-
sperrung der Straße erfolgen. Die Arbeiten sollen voraus-
sichtlich bis Freitag, 27.02.26, fertiggestellt sein.
Eine Umleitung für Pkw sowie eine großräumige Umlei-
tung für Lkw wurde ausgeschildert.
Um Verständnis für die Maßnahmen wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderats

In seiner Sitzung vom 23.02.2026 hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und 
beschlossen.

1.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
	� Der Vorsitzende gibt die in der letzten Sitzung ge-

fassten Beschlüsse bekannt, der Gemeinderat hatte 
über eine Personalangelegenheit sowie eine Grund-
stücksfrage im Bereich des Gartenhausgebiets Ameiser 
Grund beraten und beschlossen.

2. 	 Gemeindeforst Friolzheim
	 a) Kurzer Rückblick auf das Jahr 2025
	 b) Bewirtschaftungsplan für das Jahr 2026
	� Alljährlich steht für den Friolzheimer Gemeindeforst 

die Information über das vorangegangene Wirt-
schaftsjahr sowie der Beschluss über den Bewirtschaf-
tungsplan für das laufende Jahr an.

	� Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Forstamtsleiter Herrn Roth sowie Gemeinde-
förster Herrn Müller.

	� Anhand einer kurzen Präsentation gehen Herr Roth 
und Herr Müller auf das abgelaufene Forstjahr 2025 
sowie die Planungen für das Jahr 2026 ein.
	�Durch den Regen und die relativ kurzen Trockenpha-
sen hat sich die Situation im Wald nicht verschlechtert, 
von einer grundsätzlichen Erholung kann jedoch nicht 
gesprochen werden.
Aufgrund der positiven Tendenz auf dem Holzmarkt 
konnten im vergangenen Jahr deutlich bessere Preise 
erzielt werden, im Gesamtergebnis konnte ein Jahres-
überschuss von ca. 12.000 Euro erzielt werden.
Im Weiteren werden der geplante Holzeinschlag mit 
450 fm sowie die weiteren Maßnahmen im Wald vor-
gestellt. Grundlage für die Planung ist das 10-jährige 
Forsteinrichtungswerk, für das in diesem Jahr eine Zwi-
schenbilanz gezogen wird.
Das Planungsergebnis für das Jahr 2026 wird mit – 
7.000 Euro angesetzt.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiede-
ne Rückfragen zu den Themen Ansatz Holzpreise für 
den Holzeinschlag, Forsteinrichtungswerk, Jubiläums-
wald, Wertentästungsmaßnahmen und Borkenkäfer 
gestellt, die von Herrn Roth bzw. Herr Müller beant-
wortet werden.
Zum Jubiläumswald und dort anstehenden Pflegemaß-
nahmen wird vorgeschlagen, dass nach entsprechen-
der Einladung im Mitteilungsblatt ein Infotermin mit 
dem Forst und der Gemeinde durchgeführt wird, wo 
allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern die zu-
künftige Pflege erläutert werden kann.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Bewirtschaf-
tungsplan 2026 für den Gemeindeforst wie vorgelegt.

3.	� Änderung des Bebauungsplans „Birkbusch“  
im Bereich von Flst. 2167

	 - �Abwägung der im Rahmen der Beteiligungen  
vorgebrachten Stellungnahmen

	 - �Satzungsbeschluss
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Frau Gerst vom Büro Gerst, diese erläutert an-
hand einer Präsentation das bisherige Änderungsver-
fahren für den Bebauungsplan.
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	 1. Anlass und Ziel der Planung
�Konkreter Anlass der Bebauungsplanänderung ist der 
Wunsch des Eigentümers, die Fläche für eine wohnbau-
liche Nachverdichtung zu nutzen. Im rechtskräftigen 
Bebauungsplan ist die Fläche als reines Wohngebiet 
ohne Baufenster ausgewiesen. Sie wird momentan als 
Gartenfläche genutzt. Aufgrund der aktuellen Nach-
frage nach Wohnraum ist es im Interesse der Gemein-
de Friolzheim, die Fläche für eine wohnbauliche Nut-
zung freizugeben.
Das Plangebiet umfasst das Flurstück 2167 sowie Teile 
von 2166 auf der Gemarkung Friolzheim.
Die Fläche beträgt ca. 0,2 ha.
Der derzeit gültige Flächennutzungsplan 2025 des 
Gemeindeverwaltungsverbands Heckengäu stellt das 
Plangebiet bereits als Wohnbaufläche dar. Eine Ände-
rung des Flächennutzungsplans wird nicht erforder-
lich. Ziel der Bebauungsplanänderung ist es, die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Bebauung 
der Grundstücke zu schaffen und für das Plangebiet 
ein Reines Wohngebiet (WR) nach § 3 BauNVO festzu-
setzen.

2. Verfahren
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB erfolgte im Zeitraum vom 08.12.2025 bis 
08.01.2026. Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlich-
keit gingen zwei Stellungnahmen ein.
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte im 
Zeitraum vom 21.11.2025 bis 08.01.2026. Im Rahmen 
der Beteiligung der Behörden gingen 14 Stellungnah-
men ein.

3. Ergebnisse der Beteiligungen
Bei den eingegangenen Stellungnahmen seitens der 
Öffentlichkeit ging es um:

	 - �die südliche Grundstückszufahrt zu den Garagen/
Stellplätzen im Hinblick auf deren Ausbau und Breite,

- �den Ausbau und die Unterhaltung der Verlängerung 
der Birkbuschstraße,

- �das durch die Planung hervorgerufene, erhöhte Ver-
kehrsaufkommen und die damit verbundenen Immis-
sionen,

- �mögliche Anliegergebühren für das südlich angren-
zende Grundstück Flst. 2184,

- das vorliegende Artenschutzgutachten.

Bei den eingegangenen Stellungnahmen seitens der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
ging es um:
- �die Berücksichtigung der Vorgaben des Denkmal-

schutzes (Regierungspräsidium Stuttgart - Landesamt 
für Denkmalpflege),

- �geotechnische Hinweise zum Plangebiet (Regierungs-
präsidium Freiburg - Landesamt für Geologie, Roh-
stoffe und Bergbau),

- �die Lage im Wasserschutzgebiet (Regierungspräsidi-
um Freiburg - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau),

- �die Regelungen des Bauturbos (Landratsamt Enzkreis 
- Baurecht),

- �die Vorgaben zum Löschwasserbedarf und Zufahr-
ten/ Flächen für die Feuerwehr (Landratsamt Enzkreis 
- Vorbeugender Brandschutz),

- �die Vermeidung der Verbotstatbestände gem. § 44 
Abs. 1 BNatSchG (Landratsamt Enzkreis - Natur-
schutz),

- �die Festsetzungen zur Abwasserbeseitigung, ein-
schließlich der Rückhaltung und Versickerung von 
Niederschlagswasser im Hinblick auf die Begrenzung 
der Bodenversiegelung (Landratsamt Enzkreis - Um-
weltamt),

- �die Beachtung vorhandener Leitungen und Kabel 
(Leitungsträger).

4. Vorgesehene Bebauung des Plangebiets und Ände-
rungen an der Planung
An der vorgesehenen Bebauung des Plangebiets gibt 
es keine Änderungen. Der Bebauungsplan sieht die 
Ausweisung eines reinen Wohngebiets nach § 3 Bau-
nutzungsverordnung (BauNVO) vor.
Aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen gab es 
folgende Ergänzungen der Begründung und der Hin-
weise zu den Planunterlagen sowie folgende redaktio-
nelle Änderungen an den Planunterlagen:
- �Aktualisierung Datum Planunterlagen (zeichnerischer 

Teil, schriftliche Festsetzungen, Begründung),
- Ergänzung Hinweise zum Denkmalschutz (Hinweise),
- Ergänzung Hinweise zur Geotechnik (Hinweise),
- Ergänzung Wasserschutzrechtliche Hinweise (Hinweise)
- Ergänzung Hinweise zum Brandschutz (Hinweise)
- �Ergänzung Begründung Erschließung und Ver- und 

Entsorgung (Begründung).
Die vorgenommenen Ergänzungen führen offensicht-
lich nicht zu einer erstmaligen oder stärkeren Berüh-
rung von Belangen. Eine erneute Beteiligung gem.  
§ 4a Abs. 3 BauGB ist daher nicht erforderlich.
Der gültige Flächennutzungsplan 2025 des Gemeinde-
verwaltungsverbands Heckengäu stellt das Plangebiet 
als Wohnbaufläche dar. Eine Änderung des Flächen-
nutzungsplans wird nicht erforderlich.

5. Eigentumsverhältnisse
Die Flurstücke im Geltungsbereich befinden sich in pri-
vatem Eigentum. Das Geh- und Fahrrecht auf Flst. 2166 
zugunsten von Flst. 2167 ist im Grundbuch bereits ein-
getragen. Für die geplanten Ver- und Entsorgungslei-
tungen zur Erschließung des Baugrundstücks muss hier 
noch ein Leitungsrecht ergänzt werden. Ggf. muss die 
Fläche im Bereich des Geh-, Fahr- und Leitungsrechts 
als Erschließungsfläche zusätzlich über eine Baulast ge-
sichert werden.
Im Anschluss an die Präsentation werden noch ver-
schiedene Rückfragen aus der Mitte des Gemeindera-
tes zu den Themen Geschossigkeit, Nistkästen, ökolo-
gische Baubegleitung und Zufahrtsbreite des südlichen 
Zufahrtsweges gestellt, die von Frau Gerst bzw. der 
Verwaltung beantwortet werden.
Zum Abschluss des Bebauungsplanverfahrens zur Än-
derung des Bebauungsplans „Birkbusch“ im Bereich 
von Flst. 2167 auf der Gemarkung Friolzheim beantragt 
die Verwaltung für die planungsrechtliche Sicherung 
der vorgesehenen Wohnbebauung zu beschließen.
Mit Stimmenmehrheit werden vom Gemeinderat fol-
gende Beschlüsse gefasst:
1. �Der Gemeinderat beschließt die von der Verwaltung 

vorgeschlagene Abwägung zu den Stellungnahmen, 
die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie im Rahmen der 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zur 
Bebauungsplanänderung „Birkbusch“ vorgebracht 
wurden.

2. �Der Gemeinderat fasst den Satzungsbeschluss ge-
mäß § 10 Abs. 1 BauGB.

4. 	� Marktplatzumgestaltung:  
Neuer Deckbelag in der Rathausstraße
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Hornikel, der die Bauleitung für das Projekt 
innehat.
Im Rahmen der Beschlussfassungen für die Marktplat-
zumgestaltung wurde auch ein neuer, eingefärbter 
Deckasphaltüberzug für die Rathausstraße im Bereich 
vor dem Rathaus und dem Mehrzweckgebäude be-
schlossen.
In der Planung und Ausschreibung für das Projekt wur-
de davon ausgegangen, dass der vorhandene Asphalt-
belag einen Überzug bekommt und die vorhandene 
Deckschicht hierfür ausreichend tragfähig ist. Leider 
stellte sich nun heraus, dass auf dem vorhandenen Be-
lag kein Überzug möglich ist bzw. aufgrund der be-
reits vorhandenen Rissbildungen nicht dauerhaft wäre 
und somit eine Gewährleistung von der ausführenden 
Firma ausgeschlossen würde. Um eine Gewährleistung 
auch für diese Bauleistung zu bekommen, wäre es not-
wendig, den alten Asphaltbelag auszutauschen.
Die Mehrkosten für diese Maßnahme würden ca. 
50.000 € brutto betragen (siehe Anlage: Zusatzleistun-
gen neuer Asphaltbelag). Die Alternative hierzu wäre, 
den aktuellen Zustand der Rathausstraße zu belassen 
und ggf. erst im Rahmen weiterer Deckensanierungen 
im Gemeindegebiet auszuführen. Dies würde einer 
Einsparung von ca. 42.000 € brutto bei der Marktplat-
zumgestaltung entsprechen (siehe Anlage: Grundleis-
tung Possehlbelag im LV).
Zudem hat uns der Breitbandzweckverband darauf 
hingewiesen, dass auch in der Rathausstraße mittel-
fristig ein Ausbau der so genannten „Grauen Flecken“ 
geplant ist, dafür aber die Trassenplanung noch nicht 
vorliegt.
Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat deshalb vor, 
von der Ausführung des neuen Farbasphaltdeckbelags 
vorerst abzusehen.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiede-
ne Rückfragen gestellt, die von Herrn Hornikel bzw. 
der Verwaltung beantwortet werden. Der Vorschlag 
der Verwaltung, im Moment von der Maßnahme ab-
zusehen, wird dabei unterstützt.
Mit einstimmigem Beschluss nimmt der Gemeinderat 
Kenntnis von dem in der Sachdarstellung beschriebe-
nen aktuellen Stand und beschließt, von der geplanten 
Ausführung des Oberbelags im Bereich der Rathaus-
straße vorerst Abstand zu nehmen.

5. 	Sonnenschutzmaßnahmen an der Grundschule
Da die vorhandenen Markisen zur Verschattung der 
Klassenzimmer technisch, hinsichtlich der Windbestän-
digkeit sowie hinsichtlich des passiven Wärmeschutzes 
unzureichend sind sowie aus dem ursprünglichen Bau-
jahr stammen, ist es sinnvoll, diese komplett durch eine 
neue Verschattungsanlage zu ersetzen. Dieses Vorge-
hen entspricht der mit großer Mehrheit gefassten Be-
schlusslage des Gemeinderats.

Es haben sich bei den Diskussionen im Gemeinderat 
grundsätzlich zwei Varianten – Raffstores und Zip 
Screen – zur Ausführung herauskristallisiert. Nach-
dem im Spätjahr 2025 lediglich ein Angebot bei der 
Gemeindeverwaltung eingegangen war, wurde diese 
gebeten, zu den beiden Varianten möglichst weitere 
Angebote einzuholen. Dies hat sich als schwieriger he-
rausgestellt als ursprünglich gedacht, schließlich konn-
ten jedoch zwei weitere Bieter identifiziert werden, 
die kurz vor Redaktionsschluss für die Gemeinderats-
sitzung am 23.02.26 Angebote abgegeben haben.
Zu beiden Ausführungsvarianten liegen entsprechen-
de Datenblätter, die verschiedenen Angebote und die 
Preisspiegel der beiden Varianten zur Entscheidungs-
findung vor. Mit einem Beschluss zur Ausführung 
der Sonnenschutzmaßnahmen werden die hierfür im 
Haushalt 2025 bereitgestellten Mittel bewirtschaf-
tet und ins Haushaltsjahr 2026 übertragen (Ermächti-
gungsübertragung).
Aufgrund der für die Gemeinde vorteilhaften Preis-
gestaltung der eingegangenen Angebote bestünde 
nunmehr die Gelegenheit, parallel zur Ausführung der 
hier aufgeführten Sonnenschutzmaßnahmen einen 
Energieberater zu beauftragen. Mit der hier zu erwar-
tenden Expertise kann der Gemeinderat dann gegebe-
nenfalls über weitere Maßnahmen wie die in diesem 
Zusammenhang bereits erwähnte Anschaffung z. B. 
von Klimageräten beraten. Entsprechende Mittel aus 
dem oben erwähnten Haushaltsansatz aus 2025 wären 
dafür vorhanden.
Der Vorsitzende erläutert nochmals kurz den bishe-
rigen Werdegang sowie den gefassten Beschluss des 
Gemeinderates, in einem ersten Schritt eine neue Be-
schattungsanlage zu installieren, und verweist auf die 
vorliegende Sachdarstellung.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird der Wunsch 
vorgetragen, als ersten Schritt eine Energieberatung 
durchzuführen, die Ergebnisse abzuwarten und erst 
danach über konkrete Maßnahmen zu beraten. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass sich die Verwaltung an die 
bisherigen Beratungen und Beschlussfassung gehalten 
hat. Der Mehrheitswunsch im Gemeinderat war ein-
deutig: als ersten Schritt eine neue Beschattungsmaß-
nahme zu installieren und dann die konkreten Auswir-
kungen in der Praxis abzuwarten. Dies wird auch in 
mehreren Wortmeldungen aus der Mitte des Gemein-
derates so unterstützt.
Im Weiteren werden noch verschiedene Rückfragen zu 
den vorliegenden Angeboten gestellt, die von der Ver-
waltung beantwortet werden.
In der weiteren Diskussion wird die Ausführung von 
Raffstoren/Jalousien in einer hellen/lichtgrauen Farbe 
vom Gemeinderat befürwortet.
Der Antrag aus der Mitte des Gemeinderates, zuerst ei-
nen Energieberater einzuschalten, wird mit Stimmen-
mehrheit abgelehnt.
Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat 
die Ausführung der Sonnenschutzmaßnahmen an der 
Grundschule mit Raffstores und ermächtigt die Ver-
waltung zur Beauftragung des wirtschaftlichsten Bie-
ters für diese Variante.
Der Vorsitzende stellt fest, dass dies der Anbieter Fir-
ma Schabinger aus Mühlacker zu einem Angebotspreis 
von 53.304,86 Euro ist.
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Ebenfalls mit Stimmenmehrheit beschließt der Ge-
meinderat die Ermächtigung der Verwaltung zur Be-
auftragung eines Energieberaters für die Grundschule 
zur Erstellung eines Sanierungsfahrplans, um hieraus 
evtl. weitergehende energetische Maßnahmen ablei-
ten zu können.

6. 	Genehmigung von Spenden
Am 30.01.2026 hat Frau Karin Dinkelacker eine Spende 
in Höhe von 250,00 € für den Kulturkreis Friolzheim 
überwiesen. Eine Geschäftsbeziehung zur Frau Din-
kelacker besteht nicht.
Der Gemeinderat nimmt die eingegangene Geldspende 
für den Kulturkreis Friolzheim in Höhe von 250,00 € an.
Der Vorsitzende bedankt sich im Namen der Gemeinde 
für die Spende.

7. 	Anfragen und Bekanntgaben
	 - Presseschau.
	 - �Sanierungsgebiet Ortskern II, Verlängerungsbescheid 

bis 30.04.2027.
	 - Ausbau e-Mobilität.
	 - Müllabfuhr, Stellungnahme PreZero.
	 - �Pressemitteilung zur polizeilichen Kriminalstatistik 2025.
	 - �Friedwald Friolzheim, dieser wird bisher gut ange-

nommen, bis einschließlich Januar waren schon 90 
Belegungen erfolgt.

	 - �kommunale Wärmeplanung, hier wird Mitte März ein 
Gespräch mit der EnCW, der Netze BW und dem Kli-
maschutzkoordinator Herrn Mehmood stattfinden.

	 - �Einladung zu der am Freitag geplanten öffentli-
chen Bewerbervorstellung sowie Hinweis auf die am  
8. März stattfindenden Wahlen

	� Aus der Mitte des Gemeinderates, angesprochen wer-
den folgende Punkte:

	 - �länger auf den Gehwegen stehende Mülleimer, z.B. 
an der Leonberger Straße.

	 - �Stand beim Glasfaserausbau, letzter Kenntnisstand 
der Gemeinde ist, dass bis Sommer die ersten An-
schlüsse freigeschaltet werden sollen.

	 - �Amphibienschutzmaßnahmen im Bereich des geplan-
ten Regenbeckens bei der Kläranlage und ein mögli-
cher Dauereinstau, hier soll beim planenden Ingeni-
eurbüro nachgefragt werden.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 23.03.26 
stattfinden.

Verschiedenes

Zweckverband Interkom Friolzheim-Mönsheim ist 
wieder Eigentümer der Reute-Flächen
Dem im Jahr 2015 erfolgten Verkauf der als Gewerbege-
biet vorgesehenen Flächen auf der Reute an die Porsche 
AG folgte bekanntlich leider keine zeitnahe Entwicklung. 
In den Folgejahren bemühten sich die Gemeinden Möns-
heim und Friolzheim daher, die Flächen wieder zurückzu-
erlangen. 
Diese Bemühungen sind nun erfolgreich abgeschlossen 
worden: Nach guten und in großer Übereinstimmung 
verlaufenen Verhandlungen zwischen der Verbandsspit-
ze und der Porsche AG sowie den damit verbundenen 
Gremienbeschlüssen stehen die Flächen nun wieder im 

Eigentum des Zweckverbands Interkom Friolzheim-Möns-
heim. Derzeit werden noch die notwendigen notariellen 
Abschlussarbeiten getätigt, danach kann die Reute dann 
wieder in Eigenregie des Zweckverbands beplant und er-
schlossen werden.

Jugend-Info

Gemeinsam anpacken rund ums Jugendhaus  
Friolzheim
Am Freitag, dem 27. Februar, lädt das Jugendhaus Friolz-
heim ab 16:00 Uhr zu einer gemeinsamen Aufräum- und 
Verschönerungsaktion rund um das Außengelände ein. 
Unter dem Motto „Gemeinsam anpacken“ sind Jugend-
liche, Eltern sowie engagierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich willkommen, das Gelände des Jugendhauses fit 
für die kommende Saison zu machen.
Geplant sind verschiedene Arbeiten wie das Aufräumen 
von Grünflächen, kleinere Gartenarbeiten sowie gestalte-
rische Maßnahmen, um den Außenbereich wieder in neu-
em Glanz erstrahlen zu lassen.
Im Anschluss an die tatkräftige Arbeit wartet eine wohl-
verdiente Stärkung: In gemütlicher Runde wird gemein-
sam gegrillt.
Das Team des Jugendhauses freut sich über zahlreiche 
helfende Hände und einen erfolgreichen, gemeinschaft-
lichen Nachmittag.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Amphibien sind bei milden Temperaturen wieder 
unterwegs – Einige Straßen im Enzkreis gesperrt!
Bei milden Temperaturen, vorzugsweise nachts und bei 
feuchter Witterung, beginnen Amphibien ihre Wande-
rung von ihren Winterquartieren zu den Laichgewässern. 
Dort, wo die geschützten Tiere bei ihrer Wanderung 
Straßen queren müssen, haben zahlreiche Helfer bereits 
Schutzzäune aufgestellt. Die Tiere können so eingesam-
melt und sicher über die Straßen gebracht werden. An 
den Sammelstrecken gelten zum Schutz der ehrenamt-
lichen Helfer zwischen 19 Uhr am Abend und 8 Uhr am 
Morgen Geschwindigkeitsbegrenzungen.
Während der Wanderzeit der Amphibien können folgen-
de Straßen ganz für den Fahrzeugverkehr gesperrt wer-
den: von Ellmendingen nach Nöttingen (K 4568) und von 
Bilfingen nach Stein, die Landesstraße (L 1131) am Maul-
bronner Roßweiher Richtung Zaisersweiher und die Kreis-
straße zwischen Maulbronn und Freudenstein (K 4517), 
die Strecke zwischen Dietlingen und Gräfenhausen, der 
Feldweg von Dietenhausen nach Auerbach, die Glasbron-
nenstraße zwischen Wurmberg und Neubärental und die 
Strecke von Neuhausen ins Monbachtal.
Aktiv bei den Sammelaktionen sind insbesondere Natur-
schutzverbände, Jäger und Anglerinnen, die kirchliche 
Jugend sowie zahlreiche Einzelpersonen. Unterstützung 
bei ihrer Arbeit erhalten sie von den Gemeinden und den 
Straßenmeistereien, die Zäune aufbauen, Hinweisschilder 
anbringen und Umleitungen einrichten. Durch die enga-
gierte Arbeit aller Beteiligten werden so allein im Enzkreis 
bis zu 35.000 Tiere jährlich vor dem sonst sicheren Ver-
kehrstod bewahrt.
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Weitere helfende Hände sind jederzeit willkommen. Inte-
ressierte können sich beim Amt für Baurecht, Naturschutz 
und Bevölkerungsschutz des Enzkreises per E-Mail an  
naturschutzamt@enzkreis.de melden.

SaatGutBibliothek Heimsheim startet die  
Frühlingssaison: Samen aller Art zum „Ausleihen“
Erste Pflanzen kündigen derzeit schon das Frühjahr an 
und auch die StadtBibliothek Heimsheim, Schlosshof 16, 
stellt in den Frühlingsmodus um. Ab Dienstag, 3. März, 
können dort nicht nur Bücher und Medien, sondern auch 
wieder Saatgut „ausgeliehen“ werden. Als Beitrag zur 
Pflanzen- und Artenvielfalt können Gartenfans kostenlos 
samenfeste Gemüse-, Kräuter oder insektenfreundliche 
Blumensamen erhalten und am Ende des Gartenjahres 
wieder einen Teil ihres heimischen, sortenfesten Saatgu-
tes zurückbringen. 
Um einen Beitrag zur Biodiversität und biokulturellen 
Vielfalt unserer Lebensmittel zu leisten, liegt der Schwer-
punkt auf alten Gemüsesorten und insektenfreundlichen 
Blühpflanzen.
Für weitere Auskünfte steht das Team der StadtBibliothek 
unter Telefon 07033 137090 oder per E-Mail an 
info@biblio-heimsheim.de zu den Öffnungszeiten 
(www.biblio-heimsheim.de) gerne zur Verfügung.

Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“, die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet über 
das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/ 
Enzkreis-erleben/Events abrufbar. 
Für Fragen steht Angela Gewiese vom Sachgebiet Klima-
schutz beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 
oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de

Alle Informationen des 
Trägers finden Sie auf der 
Seite der Evangelischen 
Altenheimat
https://
www.altenheimat.de/
aktuelles/

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns unter der Tele-
fonnummer 07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.

Ausbildung
Wir bieten die Ausbildung zur Pflegefachfrau/ Pflegefach-
mann an. Kommen Sie auf unsere Pflegedienstleitung zu.

 
Schwester-Karoline-Haus
� Foto: Pflegeheim

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Sprechstunde Heimsheim
Am Donnerstag, den 05.03.2026, findet in Heimsheim 
eine Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige.

Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?
•	 Informationen zu verschiedenen Unterstützungsmög-

lichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patien-
tenverfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozi-
alhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an:
BHA Heckengäu, Claudia Füllborn, 07231 308-5023, oder 
claudia.fuellborn@enzkreis.de.

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine
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1 So 	 	 	 	   
2 Mo 	 	 	 	   
3 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
4 Mi 	 	 	 	   
5 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
6 Fr 	 	 	 	   
7 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
8 So 	 	 	 	   
9 Mo 	 	 	 	   
10 Di 	 	 	 	  14:00-17:30 
11 Mi 	 	 	 	   E
12 Do 	 	 8	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
13 Fr 8	 	 	 	   
14 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
15 So 	 	 	 	   
16 Mo 	 	 	 	   
17 Di 	 	 	 	   
18 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
19 Do 	 	 	 	   
20 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
21 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
22 So 	 	 	 	   
23 Mo 	 	 	 	   
24 Di 	 	 	 	   
25 Mi 	 8	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
26 Do 	 	 	 8	   
27 Fr 8	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
28 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
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1 So 	 	 	 	   
2 Mo 	 	 	 	   
3 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
4 Mi 	 	 	 	   
5 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
6 Fr 	 	 	 	   
7 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
8 So 	 	 	 	   
9 Mo 	 	 	 	   
10 Di 	 	 	 	  14:00-17:30 
11 Mi 	 	 	 	   E
12 Do 	 	 8	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
13 Fr 8	 	 	 	   
14 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
15 So 	 	 	 	   
16 Mo 	 	 	 	   
17 Di 	 	 	 	   
18 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
19 Do 	 	 	 	   
20 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
21 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
22 So 	 	 	 	   
23 Mo 	 	 	 	   
24 Di 	 	 	 	   
25 Mi 	 8	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
26 Do 	 	 	 8	   
27 Fr 8	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
28 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
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1 So 	 	 	 	   
2 Mo 	 	 	 	   
3 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
4 Mi 	 	 	 	   
5 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
6 Fr 	 	 	 	   
7 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
8 So 	 	 	 	   
9 Mo 	 	 	 	   
10 Di 	 	 	 	  14:00-17:30 
11 Mi 	 	 	 	   
12 Do 	 	 8	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 E
13 Fr 8	 	 	 	   
14 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
15 So 	 	 	 	   
16 Mo 	 	 	 	   
17 Di 	 	 	 	   
18 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
19 Do 	 	 	 	   
20 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
21 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
22 So 	 	 	 	   
23 Mo 	 	 	 	   
24 Di 	 	 	 	   
25 Mi 	 8	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
26 Do 	 	 	 8	   
27 Fr 8	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
28 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
29 So 	 	 	 	   
30 Mo 	 	 	 	   
31 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  



12 Nr. 9  .  Donnerstag, 26. Februar 2026
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1 So 	 	 	 	   
2 Mo 	 	 	 	   
3 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
4 Mi 	 	 	 	   
5 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
6 Fr 	 	 	 	   
7 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
8 So 	 	 	 	   
9 Mo 	 	 	 	   
10 Di 	 	 	 	  14:00-17:30 
11 Mi 	 	 	 	   
12 Do 	 	 8	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 E
13 Fr 8	 	 	 	   
14 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
15 So 	 	 	 	   
16 Mo 	 	 	 	   
17 Di 	 	 	 	   
18 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
19 Do 	 	 	 	   
20 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
21 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
22 So 	 	 	 	   
23 Mo 	 	 	 	   
24 Di 	 	 	 	   
25 Mi 	 8	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
26 Do 	 	 	 8	   
27 Fr 8	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
28 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
29 So 	 	 	 	   
30 Mo 	 	 	 	   
31 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
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1 So 	 	 	 	   
2 Mo 	 	 	 	   
3 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  
4 Mi 	 	 	 	   
5 Do 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
6 Fr 	 	 	 	   
7 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
8 So 	 	 	 	   
9 Mo 	 	 	 	   
10 Di 	 	 	 	  14:00-17:30 
11 Mi 	 	 	 	   
12 Do 	 	 8	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 E
13 Fr 8	 	 	 	   
14 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
15 So 	 	 	 	   
16 Mo 	 	 	 	   
17 Di 	 	 	 	   
18 Mi 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
19 Do 	 	 	 	   
20 Fr 	 	 	 	 14:00-17:30 09:00-12:30 
21 Sa 	 	 	 	 13:00-16:00 08:30-11:30 
22 So 	 	 	 	   
23 Mo 	 	 	 	   
24 Di 	 	 	 	   
25 Mi 	 8	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
26 Do 	 	 	 8	   
27 Fr 8	 	 	 	 09:00-12:30 14:00-17:30 
28 Sa 	 	 	 	 08:30-11:30 13:00-16:00 
29 So 	 	 	 	   
30 Mo 	 	 	 	   
31 Di 	 	 	 	 14:00-17:30  

Freiwillige Feuerwehr 

Am Sonntag, 01.03.2026, ist Übung der aktiven Wehr.
Antreten: 7:45 Uhr

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Aktuelles der ev. Kirchengemeinde Friolzheim

K O N T A K T D A T E N

Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de
App: kirchengemeindefriolzheim.communiapp.de

Pfarrer Martin Grauer
Telefon: 07044 / 938346
Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Jugendreferent Jakob Luz
Telefon: 0152 / 57374063
Mail: Jakob.Luz@elkw.de

Pfarramtssekretärin Dagmar Weiß
(Mi., 11-14 Uhr / Fr., 10-12 Uhr)
Telefon: 07044 / 41664
Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
Über der kommenden Woche steht das Bibelwort:
„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ | Röm 5,8

A K T U E L L E	T E R M I N E
(Unsere Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in enger Koope-
ration mit dem CVJM.)

Donnerstag, 26. Februar 2026
16.00 – 17.30 Uhr: Miniclub im Gemeindehaus
Infos und Anmeldung: miniclub.friolzheim@web.de
16 Uhr bzw. 19.30 Uhr: Hauskreis für Frauen und Männer
(konfessionsunabhängig)
Kontakt: Bärbel Mörk (Tel. 9017080) & 
Familie Lechler (Tel. 43782)

Freitag, 27. Februar 2026
09.00 – 18.00 Uhr: geöffnete Kirche in der Passionszeit
18.00 – 19.30 Uhr: YoungTeens (5.–7. Klasse) 
im Gemeindehaus
Kontakt: Erik John, Tel. 07044 9163702
20.00 – 22.00 Uhr: Teenkreis (ab Klasse 8) 
im Gemeindehaus
Kontakt: Karl Sülzle, Tel. 01522 1808943
20.00 Uhr: Gemischter Hauskreis
Kontakt: Bodo & Else Schradi, Tel. 9129068

Sonntag, 1. März 2026 – Reminiszere
09.10 Uhr: Gebet vor dem Gottesdienst
09.30 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus 
(Beginn in der Kirche)
für alle Kinder von 4 bis 12 Jahren
09.30 Uhr: Gottesdienst
- Predigt: Pfarrer Martin Grauer
- Musik: Musik-Team
- Opfer für Open Doors
Bis 18 Uhr: geöffnete Kirche

Montag, 2. März 2026
06.00 Uhr: Morgenlob in der Kirche
15.00 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus
Thema: „Nigeria – das Weltgebetstagsland 2026“ mit dem 
Frauenkreis-Team und unserer ehemaligen Jugend-Refe-
rentin Daniela Hirschmüller, die per Video-Schalte von der 
aktuellen Lage in Nigeria und ihrem Missions-Einsatz be-
richten wird.
15.30 – 17.00 Uhr: KrabbelGruppe im Gemeindehaus
Infos und Anmeldung: krabbelgruppe.friolzheim@web.de

Dienstag, 3. März 2026
20.00 Uhr: Probe des CVJM-Posaunenchores 
im Gemeindehaus
Kontakt: Reiner Lamparter, Tel. 44280
20.00 Uhr: Königstöchter – Hauskreis für Frauen
Kontakt: Karol Schmidhuber, Tel. 07234/9465067

Mittwoch, 4. März 2026
09.00 – 18.00 Uhr: geöffnete Kirche
15.00 – 16.30 Uhr: Konfiunterricht im Gemeindehaus
16.00 – 18.00 Uhr: Lichtblick – Raum für Frauen 
(s. Mitteilungen)
im ehemaligen Kirchsaal; Kontakt: Karol Schmidhuber
17.30 Uhr – 19.00 Uhr: Jungschar (Klasse 1–4) 
im Gemeindehaus
Kontakt: Nadine Eschmann
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